
 

 

 

Vorlage an den Landrat  

Beantwortung der Interpellation 2024/181 von Anita Biedert-Vogt: «AKK» 

2024/181 

 

vom 17. Juni 2025 

 

1. Text der Interpellation 

Am 21. März 2024 reichte Anita Biedert-Vogt die Interpellation 2024/181 «AKK» ein. Sie hat 
folgenden Wortlaut: 

Die Amtliche Kantonalkonferenz Baselland (AKK) ist das gesetzlich verankerte Bindeglied 
zwischen den Lehrkräften und der Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion und hat die Aufgabe, die 
rund 5`500 Lehrpersonen (LP) des Kantons Basel-Landschaft (BL) in pädagogischen und 
bildungspolitischen Fragen zu vertreten.  

Die AKK wird durch den Kanton BL finanziert. 

Ich bitte den Regierungsrat in Tabellenform darzulegen, wie hoch die finanziellen Beiträge in den 
letzten zehn Jahren waren.  

Für die geschätzte Bemühung bedanke ich mich. 

2. Einleitende Bemerkungen 

Ziele, Aufgaben, Organisation und Budget der Amtlichen Kantonalkonferenz der Lehrerinnen und 
Lehrer des Kantons Basel-Landschaft (AKK) sind in der Verordnung geregelt (SGS 646.41, Vo 
AKK). Die AKK setzt sich aus den Stufenkonferenzen aller Stufen bzw. Schularten zusammen. 
Unter der Leitung ihres Vorstands führt die AKK Plenar- und Delegiertenversammlungen durch. 
Die Konferenzen nehmen Stellung zu allen bildungspolitischen und pädagogischen Fragen und 
arbeiten im Auftrag der Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion (BKSD) in Projekten und Arbeits-
gruppen mit. Das Budget der AKK liegt in der Verantwortung des Vorstands. Es umfasst die 
Kosten für die Plenar- und Delegiertenversammlungen der Stufenkonferenzen und der Gesamt-
konferenz, die Vergütung der Vorstandsmitglieder, die Sitzungsgelder der Arbeitsgruppen und die 
administrativen Aufgaben des Vorstands. Das Budget und eine Mehrjahresplanung müssen von 
der BKSD genehmigt werden. Die Kosten werden vom Kanton getragen. 

  

https://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/646.41
https://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/646.41
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3. Beantwortung der Frage 

1. Ich bitte den Regierungsrat in Tabellenform darzulegen, wie hoch die finanziellen Beiträge in 

den letzten zehn Jahren waren. 

Die Höhe der finanziellen Beiträge des Kantons an die AKK der letzten zehn Jahre ist in der 
untenstehenden Tabelle dargestellt:  

Tabelle Entwicklung der Kosten in CHF den Jahren 2014–2024 

Rechnungsjahr Kosten pro Jahr in CHF Budget (ohne 
Plenarveranstaltung) 

2014 167'938 230’000 

2015 273'843 230’000 

2016 180'687 230’000 

2017 164'207 230’000 

2018 167’439 230’000 

2019 200'515 230’000 

2020 194'114 230’000 

2021 222'052 230’000 

2022 231'785 230’000 

2023 246'998 230’000 

2024 271’498 266’000 

Budgetjahr   

2025  210'000 

AFP-Jahr   

2026  210'000 

2027  210'000 

2028  210'000 

 

Ergänzende Ausführungen zur Tabelle 

Die Durchführung von Vollversammlungen bzw. Plenarversammlungen der Stufenkonferenzen 
wird im Auftrag der Delegierten geprüft, der inhaltliche und terminliche Bedarf mit den Schul-
leitungskonferenzen und der BKSD geklärt und schliesslich von der BKSD genehmigt. Die Plenar-
versammlungen bzw. Stufenkonferenzen dienen dem fachlichen und pädagogischen Austausch 
auf kantonaler Ebene und der Weiterbildung. 

2015 wurde beschlossen, die Vollversammlungen nicht mehr jährlich, sondern in der Regel alle 
vier Jahre durchzuführen. Seit 2020 finden sie nur noch nach Bedarf statt. Im Jahr 2015 wurde die 
bisher letzte AKK-Vollversammlung mit allen Lehrerinnen und Lehrern aller Schulstufen in der 
St. Jakobshalle durchgeführt. Diese kostete 110'000 Franken (wesentliche Kostenpunkte: 
Saalmiete, Audio/Video-Technik, Verpflegung). 
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2020 ist die AKK in Zusammenarbeit mit der BKSD umfassend reorganisiert und die angepasste 
Verordnung per Januar 2021 in Kraft gesetzt worden. Seither erfolgt die Entschädigung des 
Vorstands pauschal in Form von Jahreslektionen. Zudem können grössere Veranstaltungen, die 
zusätzliche Kosten generieren, nur in Absprache mit der BKSD geplant werden.  

Das ordentliche Budget der AKK betrug ohne Plenarveranstaltungen bis 2024 230'000 Franken 
pro Jahr. 2023 haben in Rücksprache mit der BKSD mehr Konferenzen stattgefunden. Für das 
Jahr 2024 genehmigte die BKSD einmalig ein um 36'000 Franken erhöhtes Budget zwecks 
Durchführung von Plenarkonferenzen der Stufen Berufsfachschulen und Sonderpädagogik 
aufgrund der besonderen aktuellen Herausforderungen und Fragestellungen in ihren Bereichen 
(Sonderpädagogik: Medienkonsum und Lernverhalten, Berufsfachschulen: Heterogenität als 
besondere Herausforderung).  

Im Rahmen der Finanzstrategie hat die BKSD das jährliche Budget der AKK in Absprache mit 
deren Präsidium ab 2025 und die folgenden Jahre auf 210'000 Franken reduziert. 

 

Liestal, 17. Juni 2025 

Im Namen des Regierungsrats 

Der Präsident: 

Isaac Reber 

Die Landschreiberin: 

Elisabeth Heer Dietrich 
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